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2018–2023: 
VERWIRKLICHTE LSAP PROJEKTE

Instandhaltung und Verbesserung der Hochwasserschutzmaßnahmen und aller 
Pumpstationen.

Umklassierung von Flächen auf „Lohmühle“ in bebaubares Land für „Bâtiments 
et équipements publics“ (Zone BEP) zur Installation von zusätzlichen Hochwas-
serschutzmaßnahmen und einer Pumpstation, vor allem notwendig bei extre-
men Unwetterlagen.

Installation von Photovoltaikanlagen auf dem Wasserbehälter „ZANO“, dem „Mu-
sée National d’Histoire Militaire“, der Umkleidekabinen „Al Schwemm“, des ge-
meindeeigenen Kinokomplexes „Ciné Scala“ und dem „Service technique“.

Planung von weiteren Photovoltaikanlagen auf dem Parkhaus „Gare“, „Gebäude 
28, route d’Ettelbruck“ und „Al Seeërei“.

Bewirtschaftung der Gemeindewälder nach ökologischen Kriterien (FSC Zertifikat).

Neupflanzung und Pflege von Bäumen auf dem gesamten Gemeindegebiet.

Erstellung eines Baumkatasters.

Erhalt der baufreien Hänge rund um Diekirch.

Ausbau der LED Straßen- und Wegebeleuchtung, sowie der Umbau auf LED Be-
leuchtung in diversen Gemeindegebäuden.

Festlegung der Wasserschutzzonen zum Erhalt der Qualität vom Trinkwasser 
aus den gemeindeeigenen Quellen. 

Instandhaltung und Ausbau des Natur- und Erlebnisparks „in Bedigen“.

Jährliche Schafbeweidung des Areals „Spidolswiss“.

Modernisierung der Abfallentsorgung mit kostengünstiger Mülltrennung.

Mitfinanzierung der neuen, interkommunalen Kläranlage „Bleesbréck“.

Weiterer Ausbau der Aktivitäten im Umweltzentrum „Holdäer“.

Kontinuierlicher Ausbau des Fernwärme- und Gasnetzes der Gemeinde.

Kontinuierliche Modernisierung des kommunalen Stromnetzes. 

Förderung der Grünflächenanlagen auf Gebäudedächern für eine bessere Luft-
qualität.

Einführung von Subventionen für Privatpersonen: 
•  Ankauf von energiesparenden Elektrohaushaltsgeräten,
•  Kauf von „Pedelec25“ und einfachen Fahrrädern,
•  Isolationsarbeiten an Fassaden und/oder Dächern an bestehenden Gebäuden,
•  Renaturierung versiegelter Vorgärten bei Privathäusern,
•  Installierung von Photovoltaikanlagen auf Privathäusern,
•  Installierung von Wärmepumpen bei Umbau- und Renovierungsarbeiten.

Einbringung der Gemeinde in der Gesellschaft „Wandpark Nordenergie“.

Installation von Elektroladestationen: Parking „Seeërei“, „Place Goethals“, 
„ZANO“, Parking „Gare“, „Promenade de la Sûre“, „rue Merten“, „op der  Meierchen“, 
Parkhaus „Esplanade“ und der „avenue de la Gare“.

Stufenweise Erneuerung des Gemeindefuhrparks, auch mit Elektrofahrzeugen, 
sowie die Anschaffung von Electro-Rollern für die „Agents municipaux“.

Projekt „Zéro Mégots“, zur Reduzierung der Verschmutzung durch Zigarettenabfälle.

2024–2029: 
LSAP IDEEN, PERSPEKTIVEN & PROJEKTE

Bau eines Tierasyls, sowie einer Wildtier-Pflegestation.

Neuevaluierung und gegebenenfalls komplette Renovierung/ 
Verstärkung aller bestehenden Hochwasserschutzmaßnahmen.

Installierung zusätzlicher Vorrichtungen zum Hochwasserschutz 
und Schutz vor extremen Unwetterlagen auf „Lohmühle“ zur Verbes-
serung der Sicherheit der Einwohner in der „route de Gilsdorf“ und im 
„Quartier Sauerwiss“, sowie im Ort Gilsdorf, in der Nachbargemeinde 
 Bettendorf.

Einrichtung einer Spielwiese für Hunde.

Weitere energieeffiziente Modernisierung und Ausbau der verschiede-
nen Gemeindedienste.

Weitere Umstellung auf LED Straßen- und Wegebeleuchtung in den 
Gemeindestraßen.

Substantielle Investitionen zum Bau von Windkraftanlagen, weiteren 
Photovoltaikanlagen und in alle anderen erneuerbaren Energien.

Alle, für die Gesellschaft „Wandpark Nordenergie“, genehmigten und 
somit den gesetzlichen Vorgaben entsprechenden Windkraftanlagen 
müssen schnellstmöglich gebaut werden.

Weitere Förderung der Grünflächenanlagen auf Gebäudedächern zur 
Verbesserung der Luftqualität.

Erhalt der bebauungsfreien Hänge rund um Diekirch.

Instandhaltung und Ausbau des Natur- und Erlebnisparks „in Bedigen“.

Umstellung des gemeindeeigenen Blockheizkraftwerks möglichst auf 
100 % erneuer bare Energie.

Mittelfristiges Ziel der LSAP-Dikrich ist es, Diekirch zu einer möglichst 
klimaneutralen Gemeinde umzugestalten.

Umsetzung der budgetierten Photovoltaikanlagen auf den Gemeinde-
gebäuden Parkhaus „Gare“ und „Al Seeërei“.

Ausbau vom Projekt „Zéro Mégots“.
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